[image: ]Montag, 25. Mai 2020

Ansprechpartner für Rückfragen:
Daniela Pommer
Telefon 05401 3655-171
Telefax 05401 3655-6171

E-Mail: pommer@awigo.de
[bookmark: _GoBack]
Pressemitteilung


Rund 650 Liter Diesel gespart

Sperrmüllfahrzeug mit elektrischem Aufbau 100 Tage bei der Müllabfuhr im Landkreis im Einsatz


Georgsmarienhütte. Seit Februar setzt die Müllabfuhr im Landkreis Osnabrück zur Sammlung von Sperrabfällen täglich ein Fahrzeug mit elektrischem Aufbau ein – und damit ihr erstes Fahrzeug, das nicht nur durch Dieselkraftstoff betrieben wird. Nach rund 100 Tagen und mehr als 7.000 gefahrenen Kilometern zieht die zuständige AWIGO LOGISTIK eine erste Zwischenbilanz zu Kraftstoffeinsparungen und Stromverbrauch.

Während das Fahrgestell wie die restliche Lkw-Flotte der Müllabfuhr im Osnabrücker Land mit Dieselkraftstoff bewegt wird, ist der Aufbau des neuen Sammelfahrzeugs besonders: Es handelt sich um einen sogenannten ZOELLER-Kipper E-PTO. Seine Arbeitshydraulik wird komplett elektrisch betrieben, sodass der Dieselmotor beim Einladen der Sperrabfälle an den Haushalten abgestellt werden kann.

Auf diese Weise lässt sich beim Ladevorgang der Sperrabfälle nicht nur Lautstärke um bis zu zehn Dezibel, sondern vor allem Dieselkraftstoff einsparen. Im Vergleich zu den anderen konventionellen Sperrmüllfahrzeugen verbrauchte der Neue im Fuhrpark rund 22 Prozent weniger Treibstoff. „Dadurch haben wir etwa 650 Liter Diesel in den ersten drei Monaten eingespart“, zeigen die AWIGO LOGISTIK-Geschäftsführer Christian Niehaves und Ralf Zöller auf. Erfreulicherweise seien die Werte des Fahrzeugs besser, als zuvor der Einsatz eines Testfahrzeugs erwarten ließ. Hier hatte sich seinerzeit ein reduzierter Kraftstoffverbrauch von bis zu 15 Prozent ergeben.

Demgegenüber wurden für den elektrischen Betrieb des Aufbaus bis Ende April 1.375 kWh verbraucht. „Für die Stromversorgung des Akkus greifen wir ausschließlich auf 100 Prozent Ökostrom zurück, teilweise sogar auf selbst erzeugten Solarstrom der AWIGO: 38 Prozent der benötigten Energie lieferte die unternehmenseigene Photovoltaikanlage auf dem Werkstattdach“, führen die Geschäftsführer weiter an.

Insgesamt zeigen sich die Verantwortlichen mit dem neuen Fahrzeug zufrieden, es ließ sich gut in den täglichen Betrieb einbinden. Wann weitere Lkw mit alternativen Antriebsmodellen zum Fuhrpark der AWIGO LOGISTIK hinzustoßen werden, ist derzeit noch nicht abzusehen. „Dass sich die Fahrzeugflotte der Müllabfuhr aber weiter verändern wird, ist klar. Daher setzen wir uns auch zukünftig intensiv mit der Einbindung umweltschonender Antriebe auseinander“, stellen Niehaves und Zöller abschließend in Aussicht.


Bildunterschrift: Nach Tourende wird der Akku am Sammelfahrzeug an der AWIGO-Werkstatt aufgeladen. Foto: D. Pommer/AWIGO.


Die AWIGO LOGISTIK GmbH ist ein gemeinsames Tochterunternehmen der AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH und der REMONDIS GmbH & Co. KG, Region Nord. Sie ist seit 2015 für die Einsammlung der Haushaltsabfälle (Rest-, Papier-, Bio- und Sperrmüll) von den rund 360.000 Einwohnern im Osnabrücker Land zuständig.
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